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Der Lehrgang „Jugendfeuerwehrbeauftragter”  wird an der Landesfeuerwehrschule als Einstiegs- bzw. Grundlehr-

gang für Beauftragte für die Jugendfeuerwehr und deren Stellvertreter angeboten. Er wird als Wochenlehrgang durch-

geführt. Der Lehrgang berechtigt zum Besitz der Jugendleitercard (Juleica). Diese Karte ist der offizielle Ausweis, 

dass man in der Jugendarbeit tätig ist und eine qualifizierte Ausbildung hat. 

Der Beauftragte für die Jugendfeuerwehr übernimmt im Auftrag des Wehrführers für die ihm anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen die Verantwortung und übt die Aufsichtspflicht aus. Er soll über ein umfangreiches Fachwissen im Be-

reich der Feuerwehr verfügen und den Umgang mit Kindern und Jugendlichen (allgemeine Jugendarbeit) beherrschen. 

Ein vernünftiges, kinder- und jugendgerechtes Arbeiten auf die Erfüllung der Ziele der Jugendfeuerwehr hin erfordert 

ein ausgewogenes und flexibles Ausbildungsprogramm. 

Ziel des Lehrganges soll sein, u.a. Grundwissen innerhalb der Jugendfeuerwehrarbeit zu erlangen, um die Funktion 

des Beauftragten für die Jugendfeuerwehr ausüben zu können. Daher sind Kenntnisse der Organisationsform der Feu-

erwehr/Jugendfeuerwehr, der Rechtsnormen (Gesetz über den Brandschutz, die technische Hilfe und den Katastro-

phenschutz im Saarland; Kinder- und Jugendhilfe Gesetz; Jugendordnung; Jugendschutz), sowie Möglichkeiten der 

Dienstplangestaltung und Förderungsrichtlinien von Kreis- und Landesjugendamt zu vermitteln. Weitere Schwerpunk-

te sind Kenntnisse der Unfallverhütung, Gruppenpädagogik, Öffentlichkeitsarbeit und die verschiedenen Wettbewerbe 

(Jugendflamme, Leistungsspange, Bundeswettbewerb, Internationaler CTIF-Wettbewerb). Die Jugendfeuerwehrarbeit 

strebt sowohl Bildungs- als auch Erziehungsziele an. Diese werden im Bildungsprogramm der Deutschen Jugendfeu-

erwehr veranschaulicht. Die Lehrgangsbescheinigung wird von der Feuerwehrschule des Saarlandes ausgestellt.  

Referenten: Axel Hewer, Thomas Albert, Tatjana Nilius u.a. 

Termine: 23.01.-27.01..2012 (Meldeschluss 15.11.2011) 

                  03.12.-07.12.2012 (Meldeschluss 01.10.2012) 

Dauer 37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 

Voraussetzungen · Funktion des Beauftragten für die Jugendfeuerwehr 

· Abgeschlossene Ausbildung zum „Gruppenführer“ nach FwDV 2 oder innerhalb von zwei Jahren 

· den erfolgreichen Abschluss zum Gruppenführer nachweisen. 

· Zum Erwerb der JULEICA (Jugendleiterkarte) ist darüber hinaus der Nachweis eines „Erste-Hilfe- 

· Kurses“ (min. 16 Unterrichtsstunden), nicht älter als ein Jahr, durch eine Bescheinigung nachzuweisen. 

Ausbildungsziel Der Lehrgangsteilnehmer soll in der Lage sein, die vermittelten Informationen in seiner Jugendarbeit 

in der Jugendfeuerwehr anwenden zu können. Die Teilnahme am Lehrgang berechtigt zur Beantragung der 
JULEICA. 

Ausbildungsinhalte Organisation - Methodik des Unterrichtens - Ausbildungsrichtlinien - Gruppenpädagogik-Rechte und 
Pflichten der Jugendfeuerwehren - Allgemeine Jugendarbeit - Versicherungsrechtliche Fragen - Umsetzung 
der feuerwehrtechnischen Ausbildung in der Jugendfeuerwehr—Wettbewerbe - Beantragung der JULEICA 
als Vor-Ort-Service 

Mitbringen: Sportzeug (inkl. Sportschuhe mit heller Sohle) 



Ausbilden in der Jugendfeuerwehr 
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Das Seminar „Ausbilden in der JF“ behandelt das richtige und intensive Vorbereiten 
auf einen Unterricht für Jugenliche. Es beinhaltet Themen wie Grundlagen der Aus-
bildung, Ausbildungsmethoden und Ausbildungsvorbereitung. Ziel des Lehr-
ganges soll das Auffrischen und Vertiefen von Wissen aus dem Grundlehrgang 
„Jugendfeuerwehrbeauftragter“ sein sowie der Austausch von Erfahrungen aus der 
praktischen Jugendarbeit, um weitere Möglichkeiten einer attraktiven Jugendfeuer-
wehrarbeit kennenzulernen. Die Lehrgangsbescheinigung wird von der Feuerwehr-
schule des Saarlandes ausgestellt.  

 

 

Referenten: Thomas Albert, Tatjana Nilius 

Termine: 

20.04.-21.04.2012 (Meldeschluss 15.02.2012) 

Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Der Seminarteilnehmer soll sein Wissen aus dem Grundlehrgang „Jugendfeuerwehrbeauftragter“ 
vertiefen. Den Schwerpunkt des Seminars bildet die Vorbereitung auf einen Unterricht sowohl 
theoretisch wie auch praktisch. Weiterhin dient das Seminar zum Erfahrungsaustausch der prak-
tischen Jugendarbeit. 

Ausbildungsinhalte Grundlagen der Ausbildung in der Jugendfeuerwehr - Unterrichtsvorbereitung in Theorie und 
Praxis - Ausbildungsmethoden - Praktische Unterrichtserteilung - Umgang mit den Medien 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 
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Du willst mit deinen Jugendlichen mal was anderes machen außer 
Jugendfeuerwehr? Du brauchst Ideen, was man alles basteln kann? 
Dann bist du hier genau richtig. Im Seminar wird ganz viel praktisch 
ausprobiert, geschraubt, geschliffen etc. Ihr bekommt Tipps und 
Tricks gezeigt und den richtigen Umgang mit verschiedenen Werk-
stoffen vermittelt. Die Bastelideen beziehen sich alle auf einen mög-
lichst geringen und wenig kostenaufwendigen Materialbedarf (Gips-
Holz-Draht-Glas-Papier etc.). Die Arbeiten selbst können mit einfa-
chen, handelsüblichen Werkzeugen durchgeführt werden.  Bei der 
Handhabung der Werkzeuge und der Materialien werden die ein-
schlägigen UVV-Vorschriften besprochen. Auch die Förderungs-
möglichkeiten durch Kreis- und Landesjugendamt werden bespro-
chen. 

Referenten: Axel Hewer 

Termine: 

30.03.-31.03.2012 (Meldeschluss 15.01.2012) 

 

 

Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Ziel ist die Entwicklung und Förderung künstlicher und kreativer Fähigkeiten  

Ausbildungsinhalte Bastelideen mit einem möglichst geringen und wenig kostenaufwendigen Materialbedarf (Gips-
Holz-Draht-Glas-Papier etc.)  

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 



Seite  5 

Feuerwehrtechnische Ausbildung in der Jugendfeuerwehr / FwDV 3 

In diesem Seminar wird die FwDV3 und die Umsetzung unter der Berücksich-
tigung der Leistungsfähigkeit von Jugendlichen behandelt. Insbesondere soll 
die geschichtliche Entwicklung des Löschangriffes und die Bedeutung der 
Dreiteiligkeit hinsichtlich der Aufgabenverteilung innerhalb einer Löschgruppe 
vermittelt werden. Ferner wird der Befehlsaufbau erklärt. Die aus den verschie-
denen Befehlen des Gruppenführers durchzuführenden Arbeiten der einzelnen 
Trupps werden erläutert. Eine Lehrgangsbescheinigung wird von der Feuer-
wehrschule des Saarlandes ausgestellt. 

 

Referenten: Eugen Zimmer 

Termine:  

15.06.-16.06.2012 (Meldeschluss 15.04.2012) 

12.10.-13.10.2012 (Meldeschluss 15.07.2012) 

Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Vertiefung der FwDV3 und ihre Vermittlung für Jugendliche 

Ausbildungsinhalte FwDV3 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 



Im Seminar werden dir einfache grundlegende Arbeiten mit gängigen Office-
Programmen vermittelt werden. Wie schreibe ich einen Serienbrief? Wie erstelle ich 
Plakate oder Flyer? Wie baue ich die Grafik so ein, dass der Text sich nicht andauernd 
verschiebt etc. 

 

 

Referenten: Monika Schmieden 

Termine: 

01.06.-02.06.2012 (Meldeschluss 15.03.2012) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Der Seminarteilnehmer soll in der Lage sein, einfache Schreiben und Tabellen für den Bereich 
der Jugendfeuerwehr in MS-Word und MS-Excel zu erstellen. 

Ausbildungsinhalte Grundlagen von MS-Word, MS-Excel - Erstellen von einfachen Briefen, Tabellen und Präsenta-
tionen für den Bereich der Jugendfeuerwehr  

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 

· Laptop mit den Programmen MS-Word, MS-Excel und MS-Powerpoint (ab Version 97) 
(soweit vorhanden) 



Hier werden sowohl die Kenntnisse aus Teil eins vertieft, als auch das Wissen um die 
Erstellung von Präsentationen erweitert. 

 

 

 

Referenten: Monika Schmieden 

Termine: 

05.10.-06.10.2012  (Meldeschluss 15.07.2012) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Der Seminarteilnehmer soll in der Lage sein, Schreiben, Serienbriefe und Tabellen für den Be-
reich der Jugendfeuerwehr in MS-Word und MS-Excel zu erstellen, Datenbestände zu verwal-
ten sowie Präsentationen für Veranstaltungen in MS-Powerpoint vorzubereiten. 

Ausbildungsinhalte Erstellen von Briefen, Dokumentenvorlagen für den Bereich der Jugendfeuerwehr - Verwalten 
von Datenbeständen in Listen und Tabellen für den Bereich der Jugendfeuerwehr - Erstellen 
von Präsentationen - Organisation von LAN-Partys  

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 

·  Laptop mit den Programmen MS-Word, MS-Excel und MS-Powerpoint (ab Version 97) 
(soweit vorhanden) 



Öffentlichkeitsarbeit  

Ihr wollte bei Veranstaltungen mehr auf Euch aufmerksam machen oder sucht nach ge-
eigneten Werbemitteln? Ihr wollt wissen wie man Pressemitteilungen oder Bericht 
schreibt? Dann kommt zum Seminar Öffentlichkeitsarbeit. Hier bekommt ihr Grundla-
gen vermittelt und Tipps zur Mitgliedergewinnung. 

 

 

Referenten: Herbert Wilhelm, N.N 

Termine:  

10.02. -11.02.2012 (Meldeschluss 01.12.2011) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit in der Jugendfeuerwehr theoretisch 

und praktisch kennen lernen. 

Ausbildungsinhalte Beiträge für die Presse erstellen - Planung und Durchführung vonVeranstaltungen der Jugend-
feuerwehr - Einführung in das Presserecht - Mitgliederwerbung (Werbemittel und -
möglichkeiten 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 

 



Wettbewerbe 

Leistungsspange, Jugendflamme, CTIF—du willst mehr über die Wettbewerbe der 
Jugendfeuerwehr wissen? Dann komm zum Wettbewerbsseminar.  

 

 

 

Referenten: Mario Franzisky + FB Wettbewerbe 

Termine: 

27.04. -28.04.2012 (Meldeschluss 15.02.2012) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Wettbewerbe in der Jugendfeuerwehr theoretisch und in der praktischen 

Umsetzung und Auslegung kennen lernen  

Ausbildungsinhalte Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr - Allgemeine Spielwettbewerbe - Bundeswett-
bewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr - Bewertungs- und Auswertemöglichkeiten - Internatio-
naler Wettbewerb des CTIF 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 

 



Spiele mit Jugendlichen für „drinnen und draußen“ 

Du suchst Spiele, um deine Gruppenstunden interessanter zu gestalten und 
mehr Abwechslung zu haben? In unserem Spieleseminar lernst du allerlei 
Bewegungsspiele kennen, die gemeinsam mit der UKS auf Gefahren be-
leuchtet werden. Doch neben der Theorie erlebt ihr die Spiele selbst hautnah 
in der Praxis - es geht nämlich nachmittags in die Sporthalle.  

 

 

Referenten: Heike März, Unfallkasse Saarland 

Termine: 

11.05.-12.05.2012 (Meldeschluss 01.03.2012) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Spiele kennenlernen und spielen können 

Ausbildungsinhalte Spiele 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 

· Sportsachen 

 



Umgang/Empfehlungen für die Arbeit mit „Acht- und Neunjährigen“  

Nach der Herabsetzung des Eintrittsalters fehlt es an Mittel und Ideen wie 
die Gestaltung für die jüngeren Jugendfeuerwehrmitglieder aussehen kann. 
In diesem Seminar geht es neben dem Austausch was gut klappt und was 
nicht so gut klappt, auch darum die Hintergründe dieser Besonderheiten 
kennenzulernen.  

 

 

Referenten: Tatjana Nilius 

Termine: 

16.03.-17.03.2012  (Meldeschluss 15.01.2012) 

Seite  11 

Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzungen Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die Arbeit des bestellten Jugendfeuer-
wehrbeauftragten unterstützen 

Ausbildungsziel Den Umgang mit Acht– bis Zehnjährigen besser gestalten zu können  

Ausbildungsinhalte Entwicklungsstufen des Menschen - Methoden für Kinder - Spielideen - Gruppenstundengestal-
tung 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Waschzeug, Schlafanzug, Haus-
schuhe usw. 
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Ihr seid schon längere Zeit in der Jugendfeuerwehr als Beauftragter/Helfe/
Betreuer und es fehlt Euch an Ideen? Ihr wollt wissen, was es mittlerweile 
Neues gibt oder ob sich Gesetze geändert haben? Dann meldet Euch zu 
diesem Seminar an! 

 

 

 

 

 

 

 

Referenten: Axel Hewer, Tatjana Nilius 

Termine: 

16.11.-17.11.2012 (Meldeschluss 15.09.2012) 
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Dauer 2 Tage am Wochenende 

Voraussetzun-
gen 

Mind. 5 Jahre Beauftragter für die Jugendfeuerwehr oder Helfer, die die 
Arbeit des bestellten Jugendfeuerwehrbeauftragten unterstützen 

 

Ausbildungs-
ziel 

Austausch untereinander, Neuigkeiten erfahren 

Ausbildungsin-
halte 

Neue Materialien, Wissen der Teilnehmer, Änderungen Gesetze etc. 

Mitbringen: · Bettwäsche (je ein Bettlaken, Bettbezug und Kopfkissenbezug) 

· Alle Dinge für die Übernachtung und den weiteren Tag z.B. Wasch-
zeug, Schlafanzug, Hausschuhe usw. 

· Sportsachen 

 



 

Allgemein 

Alle in dieser Broschüre genannten Seminare/Lehrgänge finden an der Feuerwehrschule des Saarlandes statt. Dahe gilt 
für alle Lehrgänge  ein einheitliches Anmeldeverfahren. 

Anmeldung 

Für die Anmeldung zu den Lehrgängen und Seminaren sind die von der Feuerwehrschule des Saarlandes herausgege-
benen Anmeldevordrucke zu verwenden. (www.lfws.saarland.de/10968_11034.htm) 

Die Anmeldung  ist  an die Landesfeuerwehrschule zusenden. 

Teilnahmevoraussetzungen  

Die Teilnehmer müssen die Voraussetzungen der jeweiligen Lehrgänge und Seminare erfüllen. Zur Vermeidung von 
Rückfragen sind diese im Anmeldevordruck vollständig nachzuweisen. 

Unvollständige Anmeldungen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt.  

Hinweis: 

Die Seminare können als Verlängerung der JuLeiCa anerkannt werden.  

Im Falle unentschuldigter Abwesenheit behält sich die Saarländische Jugendfeuerwehr vor, eine Ausfallgebühr 
beim Teilnehmer einzufordern.  
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Anmeldeverfahren 



Am Campus 5a 
66287 Quierschied-Göttelborn 

Saarländische Jugendfeuerwehr e.V. 

Telefon: 06825 898 466 
Fax: 0825 403042 
E-Mail: sjf.nilius@lfv-saarland.de 


